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Menschen an der liiere.

Eillzlaiids Alliierte uicrdcu mit jedem Tage
auf John Bull erbitterter.

Rowanmore-Persona- l verdankt U-Bo- ot

sein Leben.

Russisches Mullitionsschiss in Archangel auf.

geflogen.
FalkciilMiss Armee dringt stets

weiter in IZumiinicn ein.

lieber 1200 Rmäc gestern gefangen. Die

reiche Beute von Konstanz.

Heute nacht und morgen trüb,

vielleicht Schnee; Mmdefttempera

tur 2025 Grad; Westwind.
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Tauchboote

Gefahr für das Personal.das sich auf
dcm Bug zusamiicndrängtc, zu der
ringcru. Tie Rowanmore wurde
zehnmal gctroffcn uud dcr letzte
Schuß beschädigte das Steuer.

TaS Tauchboot stellte die Schüsse
cin, sagt der Bericht, sowie bemerkt
wnrde, daß dic Rowanmorc ihre Gc
schwindigkcit verringerte und dic An
strengungcn, zu entkommen, aufgab.
Keine Schüsse wurdcn auf dic Leute
in dcn Boten abgegeben. Kurz ehe
sie anhielt, hißte die Rowanmorc ein

Signal, aber es war unmöglich, es
vom Tauchboot aus zn entziffern, da
sich dieses zur Zeit 2000 )ards cnt
fcrvt befand. Später zeigte es sich,
daß das Signal lautete: Ich ergebe
mich".

Ter Kapitän dcr Rowanmore
suchte scincn Fluchtversuch zu recht
fertigen, mcldct dcr Tauchboot-Ko-

Mandant, indem cr behauptete, cr
habe Zeit gewinnen wollen, um die
Rettungsboots ins Wasser zu lassen,
aber diese Anoredc wurde nicht nn
genommen. Später wnrde dcr Ka
pitän zum.Kriegsgefangenen gemacht,
weil cr zu flichcn versuchte uud draht
los Hilfe herbeirief, was einen briti
schcn Zerstörer rasch zur Stelle brachte.
Tcshalb wurde die Rowanmore durch
cin Torpedo versenkt.

Teutsche Meldung in London cnt
stellt.

London. 16. Nov. Tas offi-

zielle Pres; Bureau gab heute folgen
de amtliche Meldung von Berlin bc
tonnt:

Am 6. Novcinbcr vcrfcnkte cin
deutsches Tauchboot einen feindlichen
Transport von etwa 12,000 Tonnen
acht Seeineilen westlich von Malta."

Tic britische Admiralität fügt fol-

gende Kommentar der Meldung zu:
Tic Ankündigung ist ein offcnba

rcr Vcrsuch. einen vcrbrcch'nschen
und unmenschlichen Akt zu verhiillcn.
bci dcm cin Postdampfcr ohnc War
nung torpediert wurde. Tas einzige
Schiff, das am 6. November im Mit
telmccr vcrsenkt wurde, war der Peil
insular & Oricntal-Tampfe- r Arabia.
71)3:5 Tonnen, dcr etwa 300 Meilen
östlich von Malta ohnc Warnung vor
scnkt wordcn war."

Russisches Schiff aufgeflogen.

London, 16. Nov. Tas Stock
holmcr Blatt Afton Tidningcu mcl
dct, daß sich vor cinigcn Tagen an
Bord des russischen MnnitirnsTam
pfcrs Baron Brcceni im russischen

Hafen Archangel eine Er.plosion er
eignete, wobei 150 Pcrsoncn nud
650 verletzt wurdcn. Tic Nachricht
lief aus der schwedischen Hauptstadt
in einer Tepcschc an die Exchange
Telegraph Eo. in Loildon ein.

Tie Baron Brcceni und ein ande
rer Tampfer wurden zerstört. ' Meh
rcre Gebäude uahc dcm Hafeu uud
zwei Baracken wurdcn in Brand gc
steckt und eingeäschert.

Greiser Indianer gestorben.

Port H u r o n. Mich.. 16. Nov.
PcTo-Gcccic- , cin Indianer aus Wal
pole Island, dcr behuptete. 115

Jahre alt zu sein, ist gestorben. Bis
zu seinem Lebensende hielt er an
Jndiancrbräuchen fest irnd sein letzter
Wunsch war, das; er in Uebercinstim

mung mit solchen am Uicr des Sny
carty-Flusse- s beerdigt werden möge.

Tanz im Waync Garden.
Eleganter Tanzboden. Eruzet's

groszcs Orchester. (Anz.)
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Grcl, und Wilson
durchschaut.

ctßliiifdic Zeitung ulicr

Schwlirzlistc-Alttwor- l

Euglands.
Grev weiß, daß er von Woodrow

wilson nichts befürchten musz.

England maszt sich Herrschaft zur See
noch weiter an.

Englischer Ravalismns druckender
als mythischer Militarismus.

A m st e r d a in. 16. Nov. lieber
London. Tie .kölnische Leitung sagt
in einer Besprechung der britischen
Antwort auf die amerikanische Note,
worin gegen die schwarze Line pro
testiert worden war. folgendes:

Alles bleibt wie zuvor. England
ist die Herrin der See, und wer
iner Handel zu betreiben wünfckt.
mag dies nur mit ihrer Erlaulmis
und unter ihrer Aufsicht 'tnn. r

nicht dieser Naralismus tausendfach
mehr komplett und drückender als
Alles, was deutscher Militarismus,
der iu Wirklichkeit gar nicht crisricrt,
getan haben soll?"

Tie kölnische .'Zeitung greift Piö-coun- t

lrn? besonders deshalb an.
weil er den Tauchboots! rieg als

für den britischen Raub-

krieg ansieht. Tas Blatt schreibt:
Vir behandeln die Tchiffe genau

in Uebereinstimmung mit dem inter-

nationalen besetz. Tie Tatsache das;
wir sie versenken, ist lediglich die
?chnld Englands, das nahezu AIle
als Konterbande bezeichnet hat. Ter
amerikanische .Uongrcs; ermächtigte
den amerikanischen Piäidcnten. :tar-k- e

Maßnahmen gegen britische
zu ergreifen, aber ttren

sck'eint zu glauben, das; kein Grnnd
vorhanden sei. zu b"fürchten. das;

Präsident Wilson diese ttcgenmaszrc.
geln anwenden wird."

Für Fmnilictt deutscher

Soldaten.

!l. Z. Relief Eommittce sandte nach

Berlin 2U(),0sX) Mark.

Berlin. 1ö. Nov. Traktloö
nach anvillc. Tas deutsche Rote
.rcuz und die Bereinigung patrioti.
scher grauen baben von dem United
States Relief Eommittee L00.k)0
Mark für die Familien deutscher ZcL
daten erhalten, wie der Uebcrscedienst
meldet.

Tcntsä'.c Zeitungen sprechen dem
Comite Tank aus. Es geKören ibm

(Gouverneur Whitman von New?1orf.
die Gouverneure mehrerer anderer
Staaten. Bürgermeister Mitchel von
New ?)ork und andere prominente
Männer an. Tie Zeitungen erinnern
in Verbindung damit an die zabllo.
sen Wohltätigkeits-Akt- c amerikani'
säier Einwohner von Berlin während
des Krieges.

Wayne Mineral od Türkische

i aucx für Männer und Jranc''. Of
jcn die ganze Tag. (Anz)

9

W

der gsxy

ershert.

Tünhof, südöstlich von Riga, wurde
attackierende russische Infanterie zu
röckgrschlagen.

Karpathen und BalkanFront.
Gruppe des Erzherzogs Karl

Frauz: Im südlichen Teil des Par
pathen'Waldcs wurde gegenseitige
Artilleric'Tatigkcit wieder belebt.

! Sicbcnbürgiichc Ostfront: Oest
i lich vom PutnaTal schlüge starke
! russische Angriffe fehl,
j Nördlich vou Lulta machten öfter
rcich'ungarischc Tctachements einen

i Rekognoszicrnngs Angriff gegen
j dcn Berg Alunis.
i Nahe Soömezoe in der Oitus
'Past'Gcgend waren rnmänischc An
' griffe erfolglos.

Tie Tätigkeit nördlich von Kam- -

polnug steigerte sich. Längs dcr
zStrafzcn, dic füdwärts durch dcn
Rotcnturm und Zurduk'Pasz führen,
verteidigen dic Rumänen zäh ihr
eigenes ttcbiet. Wir machten aber
gestern Fortschritt uud nahmen fünf

j Offiziere und über 1200 Maun gc
fangen.

Tobrndfcha: Armeegruppe des
i Frldmarschalls von Mackenscn: In
i dcr Tobrudscha gab es geringere ttc

fechte vorgerückter Tetachemcnts. Tic
irumänifchc Meldung von der Be
'fctZung von Bonano ist eine Erfin
dung. An mchrcrcn Punktcn längs

!dcr Tonau gab es ArtillcrieTuelle.
Mazedonische Front: Präparierte

.neue Stellungen im Sektor des
EernaFlnsscs wurden besetzt. An

i dcr Struma gab es Scharmützel Zwi
lchen Patrouillen."
Wahrscheinlich gleichfalls erfunden.

Petrograd, l . Nov. lieber
London. Tas Kriegsamt gibt be

kanilt, dak Feldmarschall von Macken-fen'- s

Armee sich in der Tobrudscha
im Rückzug besäudc und dabei Tör
fer in Brand stecke. An der n

Front in dcr Gegend von
.ttampolung, Rumänien, ist ein hcf
tigcr Kampf im Gange.

Ist das Alles?

London, lli. Nov. ..Während
, der Nacht gab ein bedeutendes feind-iliche- s

Bombardement auf unsere
Schlachtfront nördlich und südlich dcr
Ancre." sagt.? dcr heutige Bericht des
britischen Kriegsamtes. Sonst ist
Nichts zu berichten."

Reuter meldet SerbcnErfolg.
London, lft. Nov. In einer

Reuter-Tcpci'ch- e aus Saloniki wird
gemeldet, das; die Serben die Törser
Tcpavtsi und Gniles, südöstlich von
Monastir, veseyt hätten. Tic

sagt, das; djc Serben in g

mit den Franzosen all dic
Stellungen südlich von Tcpavtsi nach
heftigem Kamps besetzt hätten. Teut
schc Truppen, welche dic Stellungen
verteidigten, erlitten bedeutende Ver-

luste. Tie Ucberlcbenden wurden
gefangengenommen odcr flohen.
Zwei Offiziere, fünf Kadetten und
500 Soldaten befinden sich unter den
Gcfangcnk"'
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Tie Kämpfe in Mazedonien.

Sofia, 16. Nov. lieber Lon
don. " Tas '

bulgarische ' Kriegsamt
veröffentlichte gestern folgcndrn Be
richt:

Trn ganzen Tag über war unsere

Stellung in dcr MonastirEbcne ei
nem hcftigcn ArtillcricFeuer ausge
setzt, speziell östlich dcr Eisenbahn.
Bezweifelte feindliche Angriffe bra
chen vor dem zähen Widerstand nn
sercr Truppen zusammen und dcr
Fcind wurde, woimmcr cr an cinigcn
Pnnktcn in unsere Linien eindrang,
niedergemacht. Wir zählten über 400
Tote vor einem unserer Bataillons.

Am Knie dcr Ecrna fand cin hcf
tigcr 5lampf statt nnd dic bulgari
schcn nnd dcntschcn Trnppcn zogen
sich ans Stellungen nördlich von Tc
pavtai nnd Ehcgel zurück. Ansgc
nommcn von ArtillericTätigkcit
nahe Tnrtnkai und Silcstria crcignc
tc sich anf dcr restlichen Front nichts
Nennenswertes."

Tic Beute in Konstanz.

Berlin, 16. Nov. Trahtlos nach !

Sayvlllc. Tic .Kölnische Volkszci
tnng schrcibt, das; dic Borralc, dic

dnrch dic Armce des Fcldmarschalls
von Mackenscn in dcm rumänischcn
Scchafcn .Konstanza crbcntct wurden,
nnd deren Zahlung fast beendet ist,
cinschlicsien: 30,000 Tonnen Pctro
lernn, 27,000 Tonnen Benzin, 17,
000 Tonnen andere Oclc nnd grofzc
Lager von Mais, Zuckcr nnd .Kaffee,
dic für dic Bevölkerung und Solda
tcn mehrere Monate lang reichen,
dürften.

Baron Burian in Berlin.

Berlin, 15. Nov. Ueber Lon-do-

16. Nov. Baron von Bunan,
der österreichische Minister des Acu-ster-

ist heute in Beglcitnng des e.

hcimrates von Meren und des Gra-
fen Friedrich Hoves in Berlin cingc-troffe-

Ter deutsche Flicgerdienst.

London. 16. Nov. Laut cincr
Reuter-Tepesch- c aus Amsterdam
wurde iu Berlin amtlich bekanntgc-geben- ,

das; Gencral-Leutnai- lt von
Höpper an dic Spitze des neuen

in Tcutschland gestellt
wurde. Tic neue Behörde hat die
Kontrolle über alle Erfordernisse der
deutschen Armee in Verbindung mit
der Aviatik und der Abwehr von
feindlichen Fliegern.

Berlin meldet anders.

.Pari s. 16. Nov. Tic Franzo
sen besetzten gestern abend den Teil
des Torfes Prcfsoirc. den dic Teut-sche- n

gestern genommen hatten, wie

der, wie heute das Kricgsamt mcl-dc- t.

Vor Monastir.

Pari s. 16. Nov. Französische
und russische Truppcn an dcr n

Front sind jetzt vier Meilen
von Monastir entfernt, wie amtlicl'

lkortletzung auf Seit 2).

?on iarl i. Ackrrmnnn.

(.inrftri'nJirnt dcr UniteS 't'rcs',.)

B c r I i 11. Ist. Nov. Xrnbtlov nach
Sauvillc. Feldmarschall von .oiinVit
turn zwingt die Briten,' einen Preis
an :'.i'enschenlebcn zu bezahlen, der i:t
keinerlei Verhältnis init ihren A'
winnen in dein KanuH an der
Soirnm Front stellt. So erklären
militärische Autoritäten. Heute hatte
er ihre Linie unter schrecklichem Reiter
mit der Aussicht, das; die enormen
Verluste, die sie zu Beginn ilirec-- Vor
rücken? erlitten, sich wiederholen wer
den

Alle Meldungen von der Front sa-

gen, das; der britische Angriff ganz
lich ohne Nücksickt auf die AiifovTc

rung von Menschenleben durchgeführt
wurde. Tie deutschen Truppen ncr
teidigten bitter ihre L'inie, obwohl
ihre Stellungen fast vollständig zer
stört worden waren.

Heutige Nachrichten von der Ffnrnt
sagen, das; sämtliche Offiziere zu
geben, das; mit Hilfe der Monzciitrie
rung enormer Muiiitioncvorräte an
einer kleinen Front und einen gigant-
ischen Angriffe der Feind ein paar
(Gräben und Dörfer gewinnen könne.
Aber diese Angriffe müssen so kostbar
sein, das; sie nicht oft genug wieder
bolt werden können, um das ganze
Gebiet, das gewonnen wird, desPrei
ses. der dafür in Menschen gezahlt
werden ums;, wert zu machen. Hier
in Berlin wird offen zugegeben, das;
die Briten befestigte Stellungen g
Wonnen haben. Aber es gibt so viele
hundert ähnliche Stellungen nni die'

hineisenartige Scmimc-Lniie- , das;
diese Angriffe nach deutschen Offi,zie
ren mir als unangenehm, aber tei
neswegs als gefährlich bezeichnet
werden können.

England Alliierte ungeduldig.

Man weift heute in Berlin darauf
bin. das; nach viereinhalb Monaten
geringen Erfolges an der Scmime die
Briten sich zu einer weiteren giganti
scheu Anstrengnng genötigt sahen,
angesichts der Unmöglichkeiten der
Italiener, vorwärtszukommen, und
der wachsenden Sorge iil London
über Teuerung der Lebensrnittel.

Nach einer Tepesche aus Lugano,
Schweiz, an die Vossische Zeitung
beantwortet das in Rom erscheinende
ttiornalc d'talia die in Rom laut
gewordenen .Kritiken, wonach Eng-
land den Krieg verlängere, nicht nur
umTeutschland zu zermalmen, son
dcrn gleichzeitig auch die Alliierten.
Tas römische Blatt schreibt, das; Eng
land reiel) werde, weil es dieAlliiertcn
zwinge, alle Borräte durch London
und Liverpool zu kaufen.

Der Lokal-Anzeige- r beschäftigt sich

heute in seinem Hauptartikel mit der
im britischen Haus der Gemeinen ein
gereichten Resolution William Ge
winö', der verlangt, das; die Regie
rung die Regulierung der Nahrung
mittel-Berteilui?- in die Hand nehme,
um der Teuerung, vorzubeugen. Ties.
schreibt das Berliner Blatt. läs;t

das; in England ein Mangel
an Nahruilgsinitteln herrscht, eine
?!olge der Kampagne der deutschen
Tauchboote.

L o nd o n, 16. Nov. Ter griechis-

che Tantpfer Barbara und der vor
wcgischcTampfer Lolkcn wurden luut
Meldung von Lloyd's dnrch Tauch
boote versenkt.

(Dic Barbara. 2831 Tonnen,
am 8. Novcmbcr von Barrv.

Wales, nach St. Johns, N. F. Tic
Lotten, 1951 Tonnen, befand sich

nach der letzten Meldung am 26. Ok-tob- e

in dcr Tync. Tie Red.)
Kein Opfer deutscher Tauchboote.

Amsterdam, 15. Nov. Ueber

London, 16. Nov. Ein hier heute
aus Berlin eingctroffcncs Telc
gramm sagt.- - dah von kompetenter
Seite" bcstrittcn wird, datz dcr griec-

hische Tampfcr Anghcliki durch cin

deutsches Tauchboot torpediert wor.
deu wäre.

(Die Anghcliki wurde letzten Mo-na- t

nahe dem Piräus zerstört, wäh.
rend sie sich mit 350 Rekruten für
die griechischen Rebellen unter Vcni-zclo- s

auf dcr. Fahrt nach Saloniki
befand. Tic Zerstörung wurde einem
dcntscken Tauchboot zugeschrieben.
Treinia Pcrsoncn ertranken. Tie!
Red.)

Schiff der Hilfe verschont.

Berlin. 16. Nov. Trahtlos
nach Sayville. Tcpeschen ans dem

Haag", nicldet der UeberseediemV
berichtcu. das; der Tampfer ErPort,

ein Fracktschiis in Ticnstcn des belgi-s- s

vVff.fiiisfmffa'V mit drrvslhrt
Von Holland nach London durch cin

deutsches Tauchboot angehalten wur-?rirf- i

rii sinnt der S ckiffsvavie- -

vc wnrde dem Tampfcr sofort gestat- -

rei, oie irayri svrizii,ccii.
Offenbar erlogen.

London. 16. Nov. 33 Schisfc
wurdcn zwischcn dem 5. Mai und 8.
Novcmbcr ohnc Wartung vcrsenkt,
wie die britische Admiralität ankiln-dig- t.

die. noch hinzufügt, daf dabei
110 Menschenleben vernichtet wur-de-

. Bon der Gesamtzahl waren 26
britische Schiffe, deren Versenkung
135 Menschenleben forderte. Unter
ihnen befanden sich die Golcoilda.
wobei 10 Menschen ertranken, dic
EnPhorbia mit 11 Mcnschcn-Vcrlu-stcl-

dic Franconia mit 12 und dic
Marinc mit 18 vcrlorcncn Mcnschcn-leben- .

Ter Ren der Menschenvcrluste ver-tei- lt

sich auf dic Alliierten und Neu-tralc-

Tic Franzoscn verloren zwei
Leben und dic Norweger drei Schisfc
mit cincm Äkcnschcnlcbcn.

Englische Lügen festgenagelt.

Berlin, 15. Nov. Trahtlos
an die Assoziierte Presse über Say
ville, 16. Nov. Behauptungen, daß
das deutsche Tl.nchboot, welches dcn
britischen Tampfer Rowanmore der
senkte, auf dem sich mehrere Amcri
kaner befanden, auf die Rettnnqs
boote gefeuert hitte, welche Mitglie
der des Personals enthielten, werden
in dem Bericht des Kommandanten
des Tauchboote als gänzlich falsch

bezeichnet. Weitere Einzelheiten über
den Bericht, wurden heute bekauut.
Tatsache ist, d die Leute auf der
Rowaumore ihr Leben deu Vorsichts
mafmahmen verdanken, welche dic
Teutscheu getroffen hatten, und der
Gcschicklichkcit, mit der das Tauch
boot sciue Operatiouen durchführte.
Während dcr 20 Minuten dauernden
Verfolgung des fliehenden Tampfers
wurden dic Schüsse des Tauchbootes

genau auf den Stern gezielt, um die

B t x I i n, 16. Nov. Trahtlos nach
Tanvillc. Angriffe britischer Trup
pcn auf die deutschen Liuicn längs der
5traf;c von Mailln nach crre und
ebenso südöstlich von Beaumont, nord
lich vom Flujz Ancre wurden durch
die Teutschen in Handgranatcnkäm
pfcn abgcwclirt, wie der heutige Be
richt des Armee Hauptquartiers
meldet. Starke britische Truppen
Massen griffen ttrand Eourt an, aber
die Attacke brach unter dem deutschen
Zveucr zusammen. Südlich von dcr
Somme wurden die östlichen Teile
von Sailliscl den Franzosen cntris
sen und sranzvsischc tträbcn an der
nördlichen 5!antc des St. Pierre
Baast'Waldcs genommen. 300 ttc
fangen? uud fünf Maschinengewehre
fielen in die Hände der Teutschen.

Ein Angriff russischer Truppe auf
die deutschen Linien südöstlich von

Riga an dcr russischen Front wurde
zurückgeschlagen.

Russische Truppen attackierten in
groszen Massen die österrc'.chischen und
deutschen Linien östlich von Pntna
Tat an dcr wcftlichcuttreuze dcr Mol
dava. Tic Angriffe wurden vcrei
telt.

Tic Rumänen attackierten auch in
der (legend des Oitus Passes, aber
glkichfalls ohne Erfolg. S!c leisten
aber dem Vorrücken der Teutschen
und Ocstcrreichcr längs der bZcbirgs
ftrafzcn in dic Valachci hartnäckigen
Widerstand.

Tie teutonischen Truppen machten
trotzdem in dcr (Zcgcnd des Rotcn
türm und Zurduk Passes Fortschrit
tc uud machten gestern mehr 1200
ttcfangene.

Ter Bericht kantet:

Wcst.Front.

Armeegruppe des Kronprinzen
Rupprccht: Separate britische Angrif
fc an der Mail Scrre Straße,
weiter östlich und südöstlich von Bcan
inont wurden in einem Klampf mit
Handgranaten abgewehrt. Stärkere
Angriffe gegen Grand Eourt brachen
unter unserem Jcucr zusammen.

In einem harten Hans zu Haus
Kampf entwanden wir den Franzo
sen den östlichen Teil von Saillisel.

Am Abend erstürmte das hanno
vcranischc Füsilier'Regimcnt No. 73
die hartnäckig verteidigten französi
schcn ttrabcn an der nördlichen Kante
des St. Picrrc Vaast . Waldes. Acht
Offiziere und 324 Mann, sowie fünf
Maschinengewehre fielen in unsere
Hände.

)n dem gestrigen Kampfe im Sek
tor von Ablaincourt'Prcssoire blieb
die Linie unverändert.

31) Belgier wurden Opfer eines
feindlichen Fliegerangriffes auf Ost
ende. In Vergeltung dcr Bombar
dicruug friedlicher Törfcr in Loth
ringen wurden in den letzten paar Ta
gen Nancy beschossen und mit Bom
bca bedacht.

Ostfront.
Armeegruppe des Prinzen Leo

T a m c n ohne Gen: ü t h
in sckoneu Kleidern gleichen den Pa
radic?vögcln: man braucht diese nur
zu rupfen, um sie nicht von Spatzen

, unterscheiden zu könnm. Ipold: Nahe dem Brückenkopf von

J


